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Hallo, Herr Nachbar - NeNa1

klare Vorteile. Noch viel weiter als bloss die gute alte Wasch- ... Felix-Platter-Spital in Wohnraum fÃ¼r fÃ¼nfhun- dert Menschen umzuwandeln. Â«Das wÃ¤re eine. 
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Menschen Wohnraum geben soll, kann irgendwo im urbanen Raum realisiert werden.» «NeNa1» will den individuellen Wohnraum auf 20 bis 35 Quadratmeter beschränken, auch die wohnungseigene Infrastruktur wie Küche und Bad ist eher bescheiden geplant. Dafür stehen grosszügige Gemeinschaftsräume und eine gemeinsame Grossküche zur Verfügung. Hier kocht dreimal täglich ein Proﬁ, die Bewohner gehen zur Hand. «Vorstellbar ist, dass sich unsere Bewohner beispielsweise drei Stunden pro Woche im Gemeinschaftsdienst engagieren», so der Wohnvordenker. Dafür sparen sie Zeit im eigenen Haushalt und brauchen weder zu kochen noch Geschirr zu spülen. Auch ein gemeinsames Lebensmittellager, die Hausmediathek, geteilte Büroarbeitsplätze sowie Ateliers liegen in Pantoﬀeldistanz. Dadurch soll für viele Bewohner das Pendeln zum Arbeitsplatz entfallen.



Hallo, Herr Nachbar Auto, Gästezimmer, Hightechküche und Whirlpool braucht man nicht täglich. Neue Wohnprojekte versuchen deshalb, solche Infrastruktur zu teilen. Dadurch spart man Geld, von Pieter Poldervaart schont die Umwelt – und kommt sich erst noch näher.



D



ie gemeinsam genutzte Waschküche ist für viele ein Schreckensszenario: Man muss sich mit wenigen, ﬁxen Waschterminen begnügen, Maschine und Filter sind häuﬁg verschmutzt, und Wäsche blockiert den Trockenraum. In Neubauten ist der individuelle Wäscheturm deshalb mittlerweile Standard. Doch dieser Luxus hat seinen Preis, denn die dafür nötige Fläche geht in der Wohnung verloren und die Miete steigt. Zudem sind wohnungseigene Waschmaschinen und Tumbler nur selten in Betrieb. Stünden in der Waschküche genug Apparate und hielten sich die Mieter an die Hausordnung, böte das Gemeinschaftsmodell daher klare Vorteile.
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Noch viel weiter als bloss die gute alte Waschküche wieder auﬂeben zu lassen, geht das Zürcher Projekt «NeNa1». Es will nichts weniger als eine «multifunktionale Nachbarschaft» entwickeln. Bereits 230 Interessierte sind Mitglied dieser futuristischen Baugenossenschaft geworden, die mit der Idee für Aufsehen sorgte, die Zürcher Kaserne oder den Carparkplatz beim Hauptbahnhof in einen Leuchtturm für neu verstandene Nachbarschaftlichkeit umzuwandeln. Dass das erste «NeNa1»-Projekt tatsächlich an einem der genannten Orte entstehe, sei allerdings wenig wahrscheinlich, erklärt Fred Frohofer, Vorstandsmitglied der «NeNa1»-Wohngenossenschaft: «Die Nachbarschaft, die fünfhundert



Ohne ideologischen Ballast Frohofer ist nicht nur Theoretiker: Seit zwei Jahren lebt er in einer Einraumwohnung in der Zürcher Genossenschaft Kalkbreite. «Wenn ich Gäste habe, gehe ich mit ihnen in die Cafeteria oder bewirte sie im Gemeinschaftsraum.» Bleibt der Besuch über Nacht, steht eine genossenschaftsinterne Pension zur Verfügung. «Dadurch kann man in der eigenen Wohnung gut auf ein Gästezimmer verzichten, das ja nur selten genutzt wird, aber dennoch beheizt und bezahlt sein will.» Die Kalkbreite ist allerdings nur teilweise Vorbild für «NeNa1», etwa was den Verzicht auf ein eigenes Auto oder das Ziel der 2000-Watt-Gesellschaft angeht. Denn die Vision geht weiter: «Wenn immer möglich wollen wir bestehende Bausubstanz nutzen, statt neu zu bauen – damit die im alten Mauerwerk gebundene graue Energie nicht verloren geht.» Weiter soll «NeNa1» stärker als in der Kalkbreite auf Freiwilligenarbeit setzen: Ein grosser Teil der Lebensmittel wird auf einem Vertragsbauernhof wachsen, wo die Genossenschafter bei einfachen Arbeiten zur Hand gehen. Eine einengende Ideologie lehnt Frohofer, der beruflich Projekte im Bereich Suﬃzienz, also Genügsamkeit, betreut, ab: «Unsere Nachbarschaftsidee funktioniert ohne spirituellen Überbau, schliesst einen solchen aber nicht aus.» Denn wir geben keine Denkrichtung vor, sondern arbeiten vor allem an einer möglichst optimalen Infrastruktur. Er persönlich sieht im Verzicht auf unnötigen persönlichen Besitz durchaus einen Gewinn an Freiheit. Die «NeNa1»-Initiatoren sehen sich übrigens nicht als isolierte Insel. Über den Verein Neustart Schweiz tausche man sich mit Projekten in Bern, Lausanne, Luzern und Basel aus, so Frohofer.



So ist etwa die Berner Wohnbaugenossenschaft Warmbächli schon deutlich weiter gediehen als «NeNa1»: «Spätestens nächsten Frühling wissen wir, ob unsere Genossenschaft den Zuschlag für ein Baufeld erhält», berichtet Therese Wüthrich, Co-Präsidentin der Genossenschaft. Bis dann sollte die Stadt Bern über die Bebauung der sechs Parzellen auf dem früheren Standort der Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) entschieden haben. 35 Quadratmeter Wohnraum pro Kopf müssen im Warmbächli reichen, dafür sollen den 160



Fred Frohofer, Vorstandsmitglied «NeNa1»:



«Unsere Nachbarschaftsidee funk tioniert ohne spirituellen Überbau» bis 190 Erwachsenen und Kindern grosszügige Gemeinschaftsräume zur Verfügung stehen. In sogenannten Clusterwohnungen werden acht oder mehr Einzelwohnräume mit einem grossen Wohnraum und einer geräumigen Küche kombiniert. «Die Wohnformen müssen durchlässig sein; wenn bei einer Familie die Kinder ausziehen, können die Eltern innerhalb unserer Wohnbaugenossenschaft in eine kleinere Einheit umziehen und das geräumige Heim einer jungen Familie überlassen.» Ganz autofrei wird die Wohngenossenschaft Warmbächli nicht sein, «aber autoarm auf jeden Fall, kombiniert mit einem MobilityStandplatz». Wüthrich selbst freut sich schon jetzt auf das neue Wohnen: «In meiner heutigen Küche brauche ich die wenigsten Geräte regelmässig. In der zukünftigen, gemeinsam genutzten Küche im Warmbächli ist dagegen alles für alle da und jederzeit verfügbar.» Wohnen im Spital In Basel hat die jüngst gegründete Genossenschaft Lebenswerte Nachbarschaft («LeNa») die Idee aufgeworfen, das 2018 nicht mehr benötigte Felix-Platter-Spital in Wohnraum für fünfhundert Menschen umzuwandeln. «Das wäre eine ideale Möglichkeit, um den Wunsch nach günstigem und innovativem Wohnraum zu verwirklichen», so «LeNa»-Sprecherin Domenica Ott. Im September unterzeichneten zahlreiche Fachleute aus Architektur und Politik einen entsprechenden Brief an den Regierungsrat. Ott: «Inzwischen ist es zu ermutigenden Gesprächen gekommen.» Weitere Informationen unter www.neustart-schweiz.ch. Nr. 50/2015
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Hallo, Herr Nachbar - NeNa1 

DadurchsollfÃ¼rvieleBewohnerdasPendelnzum. Arbeitsplatz entfallen. Ohne ideologischen Ballast. FrohoferistnichtnurTheoretiker:SeitzweiJah- ren lebt er in ...
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Hallo! 

Berufsorientierung, meine Interessen und FÃ¤higkeiten. LIEBE, PARTNERSCHAFT & SEXUALITÃ„T ... sich mit WÃ¼nschen und Vorstellungen auseinandersetzen, ...
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Hallo 

9. Den ReiÃŸverschluss ein bisschen Ã¶ffnen. Das Ã¼berstehende Ende nach oben klappen und feststecken (8). Das andere Ende so wegstecken, dass es nicht im ...










 


[image: alt]





Hallo 

Page 1 ... FACEBOOK. @diylabor https://www.facebook.com/DIYlabor. Ich wÃ¼nsche dir nun viel Freude beim NÃ¤hen deines. Blusenkleids Â»POLLYÂ«. Alles Liebe,.
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Hallo 

Page 1 ... FACEBOOK. @diylabor https://www.facebook.com/DIYlabor. Ich wÃ¼nsche dir nun viel Freude beim NÃ¤hen deines. Blusenkleids Â»POLLYÂ«. Alles Liebe,.
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Hallo! 

Am Thema interessiert mich besonders ... SpaÃŸ machen wÃ¼rde mir (Kreuze an â€“ auch mehrere mÃ¶glich). Diskutieren in der Klasse. Kreatives (Malen, Formen, .
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Hallo 

Page 1 ... FACEBOOK. @diylabor https://www.facebook.com/DIYlabor. Ich wÃ¼nsche dir nun viel Freude beim NÃ¤hen. Alles Liebe,. Susanne von DIYlabor.
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Hallo Herr Schmidt, Bitte schauen Sie sich einmal 

Hallo Herr Schmidt,. Bitte schauen Sie sich einmal unsere Ergebnisse bei der. Druckvorstufe an! Hallo Herr Bauer,. Bitte schauen Sie sich einmal.
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Teures Hallo 

www.beobachter.ch. Medienart: Print. Themen-Nr.: 026.001. Abo-Nr.: 1094502. Medientyp: Publikumszeitschriften. Auflage: 290'515. Erscheinungsweise: 26x ...
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Ich habe HALLO gesagt 

www.tobiidynavox.de. [email protected]. Â©2018 Tobii Dynavox, LLC. Alle Rechte vorbehalten. Page 2. 1. Page 3. 2. Page 4. 3. Page 5. 4. Page 6. 5 ...
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Hallo Sonnenschein! - Winkler Schulbedarf 

Vorteil des Su- blimatstiftes: Die Linien verschwin- den nach einiger Zeit oder sofort durch leichtes Anfeuchten mit Was- ser. 2 Teile mit Moosgummikleber.
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hallo trotzalter - Elternkind.ch 

09.05.2017 - Tauche mit mir und anderen Eltern ins Thema Â«TrotzalterÂ» ein. Wir schauen gemeinsam: â€¢ Was Dir wichtig ist und wie Du Regeln setzt, ohne zu strafen. â€¢ Wie Du heftige GefÃ¼hle und AusbrÃ¼che begleiten kannst. â€¢ Wie Du respektvoll 
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Hallo Sonnenschein! - Winkler Schulbedarf 

aus Karton und Baumwolle: Sonnenschild - Karton. (Art. Nr. 400869) siehe Hauptkatalog 2014 / 15 Seite 346. Viser - 100 % Baumwolle. (Art. Nr. 500941) siehe ...
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hallo trotzalter - Elternkind.ch 

09.05.2017 - Wo & Anmeldung: Raum Elternkind.ch, Céline Schaub,. Steinigstrasse 8, 8956 Killwangen, www.elternkind.ch. Wann: 19.30 – 21.30 Uhr.
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mein heiayer nachbar masturbation und ... AWS 

This particular Mein Heiayer Nachbar Masturbation Und Voyeurismus PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, when presented. It's going to focus on mostly about th
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Hallo Herr Spangel, jetzt wohnen wir seit August in unserem ... - Dennert 

Datum: 2016-12-22T18:58:00+0100. Von: "Michael Ostertag" ... jetzt wohnen wir seit August in unserem Icon 401 Haus und sind sehr zufrieden mit dem Haus, ...
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Der verdÃ¤chtige Nachbar - Auer Verlag 

Das war eine typische Frau-Wolters-Geschichte. â€žIch habe ihn gestern .... Das Werk als Ganzes sowie in seinen Teilen unterliegt dem deutschen Urheberrecht.
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Der verdÃ¤chtige Nachbar - Auer Verlag 

Grundschule. Annette Weber der Lesekompetenz. Kriminell gut lesen. Downloadauszug aus dem Originaltitel: Grundsch. Annette W der Lesekompetenz.
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ODIN HERR DER PDF 

The Book odin herr der is free to download and read online at Online Ebook Library. Get odin herr der PDF file for free from our online library odin herr der PDF ...
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Schneemann Herr Naseweis 

fM- feste Masche. hSt- halbes StÃ¤bchen. St- StÃ¤bchen verd.-Masche verdoppeln abn.- Masche abnehmen benÃ¶tigte Materialien: â€“ Baumwolle weiÃŸ, rot, blau, ...
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[Watch] Hallo Bungalow [Movie] [Stream 

They could spend pretty much everything money and they also still usually do not own ... Stream Hallo Bungalow Movie Free Online Putlocker |@ Watch Hallo ...
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Nix dabei, Herr Zollinspektor! 

Paternoster und Wendeltreppe mit Schiffchen. 44. Aufbruch in die Fremde. 48. Glockenschlag und AufklÃ¤rung. 51. 600 Kilometer Nieselregen fÃ¼r Â»KranzgeldÂ«.
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Sehr geehrter Herr Eichinger, Herr Wulff hat mich gebeten, Ihre ... 

17.01.2012 - Kredit zumindest einen Bausparvertrag oder eine Lebensversicherung abschlieÃŸen. Drittens ...... Der Aufpreis im Vergleich zur. Economy Class ...
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DER HERR DER 

Video des New Yorker. KÃ¼nstlers Kurt Ralske ... Penthouse seines New Yorker Â»Greenwich .... am Hut, seit er mit 21 Jahren, in der Tradition seiner Mutter, im ...










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














